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#ST# Bemerkungen.

Außer den oben angeführten Seuchefällen sind zu verzeichnen :
im Kanton ZUrich l Fall von Milzbrand;

„ „ Freiburg l Fall von Roz in Arrufens bei Romont;

" „ Solothurn 2 Fälle von Milzbrand im Kreise Balsthal;

y, „ Thurgau je l Milzbrandfall in Hüben, Bezirk Frauen-
, feld, und in Kreuzungen.

Die Maul- und Klauenseuche ist in den Kanton Graubünden
durch italienisches Sömmerungsvieh eingeschleppt worden.

Laut dem jüngsten Viehseuchenbülletin von Elsaß-Lothringen ist
die Lungenseuche in einem Gehöfte von Alt-Pfirt (Kreis Altkirch)
ausgebrochen ; die Thiere des betreffenden Viehstandes sind getödtet
worden. Auch in Winznach (Kreis Weißenburg) ist Lungenseuche-
verdacht vorhanden. Die Maul- und Klauenseuche existirt noch in
5 Gemeinden. Die Tollwuth der-Hunde hat eine ziemliche Aus-
dehnung erlangt.

In Bayern und Württemberg ist die Lungenseuche in mehreren
Ställen ausgebrochen. Auch in Oesterreich ist dieselbe stark ver-
breitet.

In Italien herrscht die Maul- und Klauenseuche in fast sämmt-
lichen Provinzen. Eine strenge Ueberwachung der Einfuhr von
Klauenthieren aus diesem Lande scheint deßhalb sehr nöthig.

B e r n , den 5. Juli 1881.

Schweizerisches
Handels- und Landwirthschaftsdepartement.
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